Großes Bayer Springfestival präsentiert FAB Bundesfinals und Trainer-Champions 2018
FAB Finale Springen Klasse L: Schwer, schnell und schick 
Am 20. Oktober präsentierte der RV Bayer Leverkusen die Bundesfinals des Ersten Großen FAB Amateur-Cup im Springen der Klassen L und M sowie das Championat. Das Fazit: Anspruchsvolle Parcours, sehr gute Amateur- Leistungen und eine gut organisierte Ehrung der Besten. 
Das Starterfeld setzte sich zusammen aus Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus fünf Landesverbänden (Rheinland, Rheinland-Pfalz, Westfalen, Weser- Ems und Bayern) – ein buntes Starterfeld also, das einen guten bundesdeutschen Amateur-Querschnitt zeigt. Auf dem technisch sehr anspruchsvollen Parcour war Sophie Münnich mit 35,33 Sekunden und einem Null Fehler Ritt am schnellsten unterwegs und gewann die Finalprüfung. Constanze Hermanns vom RFV Lobberich (Trainer: Ralf Ilbertz) konnte dagegen die Gesamtwertung für sich entscheiden und darf sich nun FAB- Meisterin nennen. Sie stand zusammen auf dem Treppchen mit der FAB Vizemeisterin Cristin Breyer (Trainer: Frank Dirlenbach) und dem Drittplatzierten Manfred Bauens vom St. Georg Mützenich. FAB Vorstand Carsten Zölzer präsentierte bei der Siegerehrung nicht nur die Besten der Serie, sondern auch einen neuen Serienpartner: 
CWD Championat Deutschland: Finale mit Hochspannung 
In der Finalprüfung des Ersten Großen CWD FAB Amateur-Cup Springen der schweren Klasse hielten die Zuschauer den Atem an: die von Frederik Tillmann trainierte Nina Oertel-Speis ging mit 32 Punkten als klare Favoritin in die Finalprüfung. Vier Fehlerprunkte zerschlugen ihr allerdings den Traum vom Championatstitel – sie musste sich am Ende mit Platz drei der Gesamtwertung zufrieden geben. Miriam Zell gewann mit einem fehlerfeien Turboritt auf ihrem Pferd Sissy die Finalprüfung und wurde damit von CWD Vertreter Timo Schulz mit dem ersten Preis, einem maßgeschneiderten CWD Sattel, geehrt. Vater und Trainer Torsten Zell freute sich riesig über den Erfolg seiner Tochter. Vizemeisterin und Zweite in der Finalprüfung wurde Lara Hamacher (Trainer: Albert Kradepohl). Sie lieferte ebenfalls einen fehlerfreien Ritt ab, war lediglich nur 1,53 Sekunden langsamer mit ihrer Stute Quibelle unterwegs. Herzlichen Glückwunsch zu diesen Bestleitungen! 
Profileistung: Ehrung der FAB Trainer-Champions 
Die diesjährigen Trainer-Champions im Springen sind alte Bekannte: Albert Kradepohl siegte das dritte Mal in Folge mit 864 Punkten vor Ralf Ilbertz (641 Punkte), der diesen Platz auch 2017 schon einheimste. Die Drittplatzierte Sabine Stein aus Bayern konnte ihren Ehrenpreis leider nicht persönlich entgegen nehmen. 

Im Trainer-Championat Dressur machte ein Neuzugang auf sich aufmerksam: der erst im Frühjahr 2018 dem FAB beigetretene Stefan Radke belegte auf Anhieb den dritten Platz. Leider war er verhindert und ließ Züchterin Heike Monzer den Preis entgegen nehmen. Vize-Trainer-Champion wurde Heiner Schiergen, der seit 2011 um die Platzierungen im FAB Trainer-Championat kämpft und bereits zum vierten Mal auf dem Treppchen stand. Den ersten Platz belegte Wolfgang Winkelhues, der unter anderem Katja Rommel trainiert. 

Aufruf an die Veranstalter 
Interessierte Veranstalter, die eine FAB Qualifikationsprüfung im Springen der Klassen L, M und S durchführen möchten, können sich beim FAB bewerben. Der FAB unterstützt die Veranstalter organisatorisch und finanziell – so ist die Durchführung einer FAB Qualifikation auf wirtschaftlich gesunde Beine gestellt. Je nach Prüfung werden Zuschüsse von 100,- bis zu 500,- Euro gewährt. Infos: www.FABev.de 
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